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Erstmal vielen Dank für eure lieben und schnellen Antworten.

Ich mache die Therapie, sofern es mit einem Platz überhaupt klappt, auf jeden Fall (dafür habe
ich auch schon viel zu viel Zeit verschenkt, bei dem Versuch es alleine zu schaffen).

Privat zahlen ist für mich auch absolut keine Option, da a) ich kein Geld habe und b) ich nicht
lügen kann und will.

Mir wird der Schritt nur einfacher fallen bzw. weniger Gewissensbisse machen, wenn ich in der
Hinsicht noch Hoffnung habe.

Dann versuche ich mal noch mehr Infos einzuholen und bewahre mir da mal für die Zukunft
einen Funken Hoffnung. Danke 
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https://www.lehrerforen.de/thread/59489-nachtr%C3%A4gliche-verbeamtung-bei-psychischer-
erkrankung/?postID=712049#post712049
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